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Vom Landesverband der badiſchen Gewerbe - und Handwerkervereine wird zurzeit die Grün⸗

dung einer gemeinſchaftlichen Verbandskrankenkaſſe angeſtrebt . Eigentum des Verbands

iſt auch das Handwerker - Erholungsheim „Friedrichshort “, Bad Sulzburg im Schwarzwald .

2. Die Geſellen⸗ und Meiſterprüfungen in Baden im Jahr 1908 .

Nach den Vorſchriften des ſog. Handwerkergeſetzes vom 26 . Juli 1897 iſt die Geſellen⸗

prüfung nach Ablauf der geordneten Lehrzeit von jedem Lehrling abzulegen , der in den Voll⸗

genuß der mit der Führung des Meiſtertitels verbundenen Rechte treten will . Die erſten Geſellen⸗

prüfungen vor den zuſtändigen Prüfungsausſchüſſen wurden in den 4 Handwerkskammerbezirken
im Jahr 1902 abgehalten und die Prüfung damals im ganzen von 1305 Prüflingen beſtanden .
Die Zahl der jährlichen Prüflinge wie der Beſtandenen iſt ſeither beträchtlich gewachſen . Bei den

letzteren betrug die Geſamtzahl im Berichtsjahr 3331 Perſonen , wovon 565 auf den Handwerks⸗
kammerbezirk Konſtanz , 1075 auf jenen von Freiburg , 869 bezw. 822 auf die Kammerbezirke von

Karlsruhe und Mannheim entfallen . Mit dem 1. Oktober 1901 trat im Großherzogtum Baden

auch der letzte , den Schutz des Meiſtertitels bezweckende Teil des neuen Handwerkergeſetzes mit

dem § 133 . O. in Kraft , demzufolge von jenem Zeitpunkt an den ſelbſtändigen Neuanfängern
im Handwerk die Führung des Meiſtertitels nur dann geſtattet iſt , wenn ſie ihn durch Ablegung
der Meiſterprüfung erworben haben . Die Vorbereitungsarbeiten für die Meiſterprüfungen
und der Erlaß der bezüglichen Prüfungsvorſchriften nahmen indes noch längere Zeit in Anſpruch ,

ſo daß die Abnahme der erſten Prüfungen erſt im Jahr 1903 erfolgen konnte . Im erſten Prüfungs⸗

jahr war die Zahl der Anmeldungen und Zulaſſungen noch verhältnismäßig gering ; es beſtanden
in den 4 Handwerkskammerbezirken zuſammen 298 Geſellen die Meiſterprüfung . Seitdem werden

in ſämtlichen Kammerbezirken alljährlich beſondere Vorbereitungskurſe für die Meiſterprüfungen
veranſtaltet und die Zahl der Beſtandenen hat ſich nahezu verdoppelt . Von den 581 im Berichts⸗
jahr Beſtandenen legten 95 die Prüfung im Handwerkskammerbezirk Konſtanz ab, 244 im

Kammerbezirk Freiburg , 110 im Karlsruher und 131 im Mannheimer Bezirk . Die Entwickelung
der Geſellen⸗ und Meiſterprüfungen in den Jahren 1902 —1908 iſt aus nachſtehender Überſicht
zu erſehen :
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Seit Inkrafttreten der geſetzlichen Vorſchriften über die Geſellenprüfungen und die Führung
des Meiſtertitels , d. h. ſeit dem Jahre 1902 bezw. 1903 , haben im Großherzogtum Baden ins⸗

geſamt 19 278 Lehrlinge die Geſellen - und 3057 Geſellen die Meiſterprüfung beſtanden .

3. Die Rechnungsergebniſſe und der Vermögensſtand der Kreiſe im Jahr 1908 .

Nach den Rechnungsnachweiſen der Kreisausſchüſſe betrugen die laufenden Ausgaben der

Il badiſchen Kreisverbände zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben im Jahr 1908 zuſammen
4782271 / gegen 4422 826 / im Vorjahr . Nicht berückſichtigt find dabei die in den

Nachweiſungen einzelner Kreiſe unter den laufenden Ausgaben aufgeführten Beträge für Bau⸗
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